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. Un die Parität zu gewährieisten; ist das Hahlverfahren so augzuri;hten. daÄ
-.getrennt nach Mäinnern und Frauer gewähLt r,rird. ilahlli'sten s-inä erdkdsatzlich

alternierend nit Männern und Frauen z1i besetzeri, Lrobei. den Fäe"-die 
-;;-

serader Ptärze 'ur. v"tiüg_*f 
"r"l,"n 

(MiJ;;;;;;ari.-ärä" i"r;ä'r;ä; ;il
einen Frauen zustehenden-P1atz kandidier*tr .bäw. ger+äh1t werden, :ar*.fr;ia"i
die Hahlversarnnlung über das weitet" V"r}.frr"n. Ui""Frauen der-tnlairlversannlunp

, haben diesbezüglic[ eenzi8 ü"d-t-rv"rJr-.ili.."iä-v-;;;;;.:-.:, "-'*'='"*'-"^11 ,.

In folgenden die Einzelua8nahmen:

Das Frauenstatut i.'ird,sofort nach Verabschiedung wirksam.

Jährlich sollen grüne Frauenkonferenzen stattfiildeni:,Die, GRüNEI{ slellen'hier-rür die not+rendigen Mittet 
"u' 

G-'ri:e;"e.-öiä.ÄC-F;";ä ü;ä";"äiä"'i:räiäi. ;..',:versaqmluns in Zusa'nmenarbeit n:it intärui*iuri"n rrl"";f:e;;;;;;j-";;: "i"r-. 1' ,

Die GRüNEN werd-en, aLsiArbeitsgeberin auf die GLeichsrellung der Aufeaben'
:l:"t. Frauen und Männern achteri,. Daher werden- alf" s-*rfl?-u,it 

"ir";ä;fi- 
'

fikaLionsebenen nindestens zur HäLfte nit Frauen besetzt. rn n"r"i.itÄl-i"d*:T' '{!1uen unterrepralenJilrr ,sind, oi*raÄ;- ä 
-;;i;;;; 

iäuorru*, einee- :stellt, bis mindestens die Parität erräicht ist. 
*---": -i-o- . . '

Reing Frauenlisren s{nd möglich.

1 - ,  r  r  l
3. DURCHF{.]HRU}IG .yOt{ [trTeuEDERVERs

l" Die ,'bistussiansreitune Uie;;i*rr, abwechselnd ein nännliches Uj ai;,':;l
lichäs
Es_ist ein Verfahren zu wähLeni das das Recht von Frauen 

",ri 
atu

ßedezeit gewährleistet, gegeo-eirenfalls auch die Führung getrennter

r . 
,.,,, .i,, 

,

.  . ' : . , ! ' , '

:  , :  ,  a  .

Bei' Frag-enn, .di1 
' 
a;; ' i*m"ii";r#dir*ei,c ' 

;;;-; ;i;" ioo l a"nuo ;#- 
*lli',].:,

besonders betroffen. 
"11d, 

u"ird auf ilü-il;;--d; r;;;";1bgestimnE,,,ob :i;' 
'.

Yor der Abstinüu-ns.{er lersamotrung elne gesonderte Abstirirnurg ,tnter den Fr'äuen.'I 
':

' |t|rdi1,de1so11.So1I'ten..dieÄbst,i'd"8#;;fi_"*;i.;ä;;'.i-d;;
haben di-e Frauen ein vetorecht mit aufschiebeider i,lirkung. Di; ;; AbJion;;r .1,, .stehT.den .f;ragen -t*erden zur weitergehenden n"t.lung;ä;Tgsd ;;ffi;;? ,,.i*.;,.
l1:",I:.:L*:::.,:_o1_1 e1y$n5rJiftel: üaB Frageli die las Selbstbesrir*u"e;i""iri.: 'i';; ,'
cer lrauen berü-rrren,. stärker ia die Partei hineingetragen werden. Die Anträge',.l, ,i ,
werden auf die nächste Mitgtieaet""t""mrü-;;;-ni;ä- u"a-Joti entgtitrig- t', '
enLschieden.'  ' :

\

uas !rauenstatuE r+urde

. /

auf der llitgliedqrversamrlung a,o 1.6,9.19g7 beschLossen.


